
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, 26. Juli 2023 

 

Anfrage 
der Fraktion  

 

Verkehr und Parken in der Lenneper Altstadt und Umgebung  

sehr geehrter Herr Kötter,  

die Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, folgende Fragen auf die Tagesordnung 

der Sitzung der BV-Lennep am 12.09.23 zu stellen und beantworten zu lassen: 

1. Wie ist der Sachstand bei der beschlossenen Konferenz zum „Autoverkehr in der Lenneper 

Altstadt“?  

2. Gibt es seitens der Verwaltung schon konkrete Überlegungen hinsichtlich eines Parkraumkon-

zepts für die Lenneper Altstadt und Umgebung?  

3. Wie viele Stellplätze werden beim Bau eines Outlet-Centers für die Anwohnenden voraus-

sichtlich wegfallen (z.B. auf dem Jahnplatz, der ehemaligen KGS oder den Straßen „Am Sta-

dion“ und Mühlenstraße) ?  

4. Wurden bereits Objekte oder Orte identifiziert, die alternativ oder partiell zur Parkraumbe-

wirtschaftung dienen können (z.B. das Finanzamt) ?  

5. Gab es in letzter Zeit vermehrt Beschwerden oder festgestellte Ordnungswidrigkeiten bezüg-

lich des Parkens in der Lenneper Altstadt und Umgebung?  

 

Begründung  

Das Thema Verkehr und Parken in und um die Lenneper Altstadt ist ein Dauerbrenner in der 

Stadtgesellschaft. Deswegen hat die Bezirksvertretung letztes Jahr einstimmig den Antrag unserer 

Fraktion angenommen, eine Konferenz zum Thema „Autoverkehr in der Lenneper Altstadt“ 

durchzuführen. Die Konferenz soll dazu dienen, „die verschiedenen Stimmen und Ideen der 

Betroffenen zusammenzubringen und sich mit professioneller Begleitung über unterschiedliche 

Optionen und Sichtweisen der Verkehrsführung in und um die Altstadt auszutauschen und dadurch 
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auch eine Annäherung der Betroffenen zu ermöglichen“.  

Mit den Plänen für ein Outlet-Center haben sich die Rahmenbedingungen nun wieder stark geändert, 

was eine offene Diskussion mit den Betroffenen umso nötiger macht. Denn falls das Outlet-Center 

kommt, wird es als großer Frequenzbringer die vorhandenen Probleme rund um Verkehr und Parken 

sicherlich weiter verschärfen. Die Konferenz soll nicht nur die verschiedenen Sichtweisen und Ideen 

der Menschen vor Ort aufzeigen, sondern im besten Fall auch Lösungsansätze und Kompromisse 

erörtern, die zumindest probeweise umgesetzt werden können. So hätte man im Fall eines Baus oder 

Nicht-Baus schon wertvolle Informationen und Erfahrungen gesammelt, um schnell ein tragbares und 

nachhaltiges Konzept zu etablieren. Ebenso wäre es für die geplante Entwicklung eines 

Stadtteilentwicklungskonzepts sowie Umgestaltung der Kölner Straße wichtig, die Meinung der 

Menschen vor Ort und die anvisierte Richtung zum Thema Verkehr in und um die Altstadt zu kennen.  

Unabhängig davon, wie der Verkehr in der Altstadt zukünftig geregelt wird, muss dringend ein 

vernünftiges Parkraumkonzept für die Altstadt und Umgebung entwickelt werden. Wird an den 

Plänen für ein Outlet-Center festgehalten, drohen schon in naher Zukunft hunderte Stellplätze für 

Anwohnende und Gäste auf dem Jahnplatz, der ehemaligen KGS und eventuell in den Parallelstraßen 

wegzufallen. Da die Mobilitätswende nur schleppend voranläuft, werden diese in irgendeiner Form 

ersetzt werden müssen. Die Parkflächen des Einzelhandels an der Wupperstraße stellen offenbar 

keine Option dar. Andere Flächen sind rar gesät. Deswegen müssen schon jetzt Alternativen 

diskutiert und kreative Lösungsansätze erörtert werden.  

Mit freundlichen Grüßen  

Gez.: 

Brigitte Neff-Wetzel 

(Fraktionsvorsitzende)  

Gez.:  

Colin Cyrus  

(Bezirksvertreter)   

Gez.: 

Peter Lange 

(Ratsmitglied)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


